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Betreff:
Landw. Berufs- und Fachschulen;

Verwendung von Schulräumen sowie von Maschinen und Geräten für schulfremde Zwecke, 
Inkrafttreten ab 1.1.2016

Erlasssammlung Punkt 7.5.

I. 
Verteiler VII (1-11 und 13-14)
I .    Überlassung von Schulräumen sowie von Maschinen und Geräten für  

       schulfremde Zwecke durch die Schulleitung:
1. Eine vorübergehende Überlassung, bis zu einer Dauer von max. 4 Wochen, kann unter der Vorrausetzung erfolgen, dass die budgetmäßige Bedeckung  im Rahmen der der Dienststelle zugewiesen Kreditmittel gegeben ist. Hierbei ist insbesondere darauf zu achten, dass der Schul- und Heimbetrieb in keiner Weise gestört wird. Die Schulleitung hat sorgfältig zu prüfen, ob diese Voraussetzungen tatsächlich vorliegen.
2. Erteilte Benützungsbewilligungen könne jederzeit widerrufen werden; sie sind zu widerrufen, wenn die weitere Überlassung mit den Interessen der Schule bzw. des Heimbetriebes nicht mehr vereinbar ist oder die im Punkt 1. bezeichneten Voraussetzungen nicht mehr gegeben sind.

3. Die Benützer haben sich schriftlich zu verpflichten, für alle Schäden, welche anlässlich der Benützung der überlassenen Räume, an allen beweglichen und unbeweglichen Sachen des Landes entstehen, die Haftung zu übernehmen. Das Land ist berechtigt, die Beseitigung solche Schäden auf Kosten der Benützer vorzunehmen. 

4. Die Benützer haben schriftlich zu Kenntnis zu nehmen, dass das Land für Schäden, die die Benützer oder die Teilnehmer an Veranstaltungen des Benützers an Körper oder Eigentum erleiden, in keiner Weise haftet. Eine derartige Haftung kann weder durch ausdrücklichen noch stillschweigenden Vertrag (z.B. Haftung als Verwahrer bei Garderobendiebstählen) begründet werden. Dieser Haftungsausschluss  ist vom Benützer (z.B. Verein) allen Teilnehmern an der Veranstaltung mitzuteilen. 

5. Jede Überlassung kann von der Schulbehörde untersagt oder auch angeordnet werden. Andere von ha. erlassene Regelungen über die Benützung von Räumlichkeiten (Wohnungen, Garagen usw.) werden durch diesen Erlass nicht berührt.
6. Für die Überlassung bzw. Benützung ist, mit Ausnahme von Punkt 7.3., ein Entgelt ein-

zuheben: 

6.1. 

Die Berechnung hat mit dem Berechnungsprogramm für die Verwendung von Schul-
räumen sowie von Maschinen und Geräten für schulfremde Zwecke zu erfolgen, 


dieses Berechnungsprogramm wird am LFS - Portal bereitgestellt.


6.2. 
Ermäßigungen:




Ermäßigungen sind für Jugendlichen bis 14 Jahren bis zu 10% im Berechnungs-




programm abzuziehen und für abgenützte Einrichtung können bis zu weiteren 10% im 
Berechnungsprogramm abgezogen werden.


6.3.
Für Kurse, die im Interesse der Schule liegen wie z.B. Facharbeiterkurs (LFI) werden 

durch eine Pauschalabgeltung mit dem hs. Amt jährlich vereinbart.


6.4. 
Von der Entrichtung eines Entgeltes werden befreit:

6.4.1. Überlassungen für Veranstaltungen durch den Absolventenverband wie Absolvententag und Schulfeste, sofern von den Teilnehmern kein Entgelt eingehoben wird.

6.4.2. Veranstaltungen im Interesse der Schule, bei denen von  den teilnehmenden Personen kein Entgelt eingehoben wird.  
7. Die Bestimmungen über die Verrechnung von Verpflegungs- und Nächtigungskosten werden hierdurch nicht berührt.
8. Die einzelnen Überlassungen sind im „Berechnungsprogramm für die Verwendung von    Schulräumen sowie von Maschinen und Geräten für schulfremde Zwecke“ im Punkt Jahresbericht fortlaufend zu archivieren und auf Aufforderung der Abt 10 des hs. Amtes zu übermitteln. Bis spätestens 10.01. jeden Jahres ist der gesamte Jahresbericht der Abt 10 des hs. Amtes vorzulegen. 
II .    Überlassung von Schulräumen sowie von Maschinen und Geräten für 

        schulfremde Zwecke nach Genehmigung durch die Abt. 10 des hs. Amtes:
Eine Überlassung von  Schulräumen sowie von Maschinen und Geräten für schulfremde Zwecke über einen längeren Zeitraum als 4 Wochen sind bei der Abt 10 des hs. Amtes unter Angaben der genauen Umstände schriftlich zu beantragen. 

III .   Inkrafttreten, Übergangsbestimmung:
Dieser Erlass tritt ab 01.01.2016 in Kraft und ersetzt den ha. Erlass vom 13.07.2000, 
Zahl: 10L-101/118/2000.
Die vor Inkrafttreten dieses Erlasses zugesagten Veranstaltungen sind nach den Sätzen  gemäß des Erlasses vom 13.07.2000, Zahl: 10L-101/118/2000 abzurechnen.
9021 Klagenfurt am Wörthersee, Mießtaler Straße 1 ( DVR 0062413 (
Internet: www.landwirtschaft.ktn.gv.at 

 


